
  

 

 

     
AN-108/25: Ihre Anfrage an den OB für die 
Stadtverordnetenversammlung am 24.09.2025 

Sehr geehrter Herr Schnapke, 

vielen Dank für Ihre Anfrage „Tourismusentwicklung in der Stadt Cott-

bus/Chóśebuz“ vom 6. August 2025. Ihre Fragen: 

 

1. Wie haben sich die Übernachtungszahlen in Cottbus im Zeitraum 2019 

bis 2024 entwickelt (bitte wenn möglich unterteilen ausländische 

Gäste/inländische Gäste). 

2. Wie haben sich für den gleichen Zeitraum die Bettenkapazitäten ent-
wickelt und wie sah die durchschnittliche Bettenauslastung aus? 

3. Die Stadtverwaltung Cottbus hat 2017 in einer Antwort zu einer An-
frage mitgeteilt, „dass die Erarbeitung eines Tourismusentwicklungskon-
zeptes nach 2019 unter Einbindung externer Fachkompetenz sinnvoll 
wäre“.  
Welche Meinung gibt es aktuell zu einem Tourismusentwicklungskon-
zept? 

Gern beantworten wir Ihre Fragen zum Tourismus in Cottbus/Chóśebuz 

wie folgt: 

  

 

       
Herrn Jörg Schnapke 
Fraktion CDU/Freie Wähler 
Erich-Kästner-Platz 1 
03046 Cottbus 

 

22. September 2025 

Ihr Zeichen: BOB 

Aktenzeichen: Marketing und Tou-

rismus 

Büro des Oberbürgermeisters 

Ansprechpartner/-in 

Theresa Pohl 

Besucheradresse: 

Neumarkt 5 

03046 Cottbus 

T +49 355 6122019 

F +49 355 612132019 

theresa.pohl@cottbus.de 
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➢ Zu 1.: Übernachtungszahlen in Cottbus im Zeitraum 2019 bis 2024 

Nach dem enormen Rückgang der Übernachtungen von 281.660 auf 164.111 zu Beginn der 

Corona-Zeit erholten sich die Zahlen über die letzten Jahre langsam und erreichten Ende 2024 

mit 293.826 Übernachtungen ungefähr das Vor-Corona-Niveau. 

Die einzelnen Zahlen entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, unter der Website www.statistik-berlin-brandenburg.de, abgerufen 

am 09.09.2025 sowie auf Nachfrage zur Verfügung gestellte Daten  

➢ Zu 2.: Bettenkapazitäten und durchschnittliche Bettenauslastung im gleichen Zeitraum 

Das Bettenangebot in Cottbus ist trotz der Corona-Zeit über den Betrachtungszeitraum insge-

samt von 1.806 auf 1.843 Betten leicht gestiegen. Wichtig ist dabei zu beachten, dass nur Be-

herbergungsstätten mit mindestens zehn Betten in die Statistik einfließen – kleinere oder auch 

private Übernachtungsangebote, die über einschlägige Online-Plattformen angeboten werden, 

sind hier nicht erfasst.  

Die durchschnittliche Auslastung der Betten erreichte mit 44.0 % zu Ende 2024 in etwa das Vor-

Corona-Niveau. 

 

 

 

 

 

 

 

Jahr Übernachtungen Gäste 

Gesamt Inland Ausland Gesamt Inland Ausland 

2019 281.660 256.686 24.974 150.488 136.578 13.910 

2020 164.111 150.612 13.499 83.602 78.445 5.157 

2021 169.025 157.408 11.617 85.435 80.779 4.656 

2022 247.802 229.541 18.261 127.308 118.499 8.809 

2023 280.205 258.444 27.761 145.995 134.951 11.044 

2024 293.826 268.864 24.962 149.225 136.388 12.837 

http://www.statistik-berlin-brandenburg.de/
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Die einzelnen Zahlen entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle: 

Jahr Bettenangebot 1 Ø Auslastung der Betten 

2019 1.806 43,3 % 

2020 1.834 27,4 % 

2021 1.858 27,2 % 

2022 1.852 37,1 % 

2023 1.849 42,1 % 

2024 1.843 44,0 % 

 

1 Wert umfasst Beherbergungsstätten ab zehn Betten und wird standardmäßig am 31. Juli erfasst 

Quelle: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, unter der Website www.statistik-berlin-brandenburg.de, abgerufen 

am 09.09.2025 sowie auf Nachfrage zur Verfügung gestellte Daten 

 

➢ Zu 3.: aktuelle Meinung zu einem Tourismusentwicklungskonzept 

Mit Amtsantritt von Oberbürgermeister Tobias Schick 2022/2023 wurde das Thema Marketing 

& Tourismus wieder zentral dem Bereich Büro OB zugeordnet und strategisch aufgestellt. Dabei 

wurde entschieden, dass die Stadt Cottbus/Chóśebuz in der strategischen Entwicklung des 

Stadt-Tourismus auf eine enge Kooperation mit dem Tourismusverband Spreewald setzt. Diese 

bildet die zentrale strategische Achse zur Bündelung von Angeboten in den Bereichen Unter-

künfte, städtischer Kultur und Spreewald-Natur. Mit dem gemeinsamen Ziel – der Schaffung 

einer ganzjährigen Erlebnisdestination – setzen wir in der grenzüberschreitenden Vermarktung 

auf Kombi-Angebote für gemeinsame Zielgruppen wie Familien, Naturliebhaber sowie Kultur- 

und Geschäftsreisende. Teil der Kooperation, auch in Abstimmung mit der CMT, sind weiterhin 

eine gemeinsame Budgetplanung, regelmäßige Reviews und das Monitoring eingesetzter Maß-

nahmen.  

Operative Maßnahmen (Unterstützung bei Veranstaltungen, Messen etc.) laufen außerdem in 

regelmäßigen Projektbesprechungen im Rathaus mit CMT, Stadtmarketingverband und EGC. 

Perspektivisch kommt mit Nutzungsfreigabe des Cottbuser Ostsee eine enge Kooperation mit 

dem Tourismusverband Lausitzer Seenland über eine zielgruppen-spezifischen Ausweitung der 

Angebote eine weitere Schlüsselrolle zu. Dafür stehen wir im engen Dialog mit dem Tourismus-

verband Lausitzer Seenland – erst im April dieses Jahres fand dafür ein Austausch mit etwa 30 

Tourismusakteuren statt, die unserer Einladung nach Cottbus folgten. 

 

http://www.statistik-berlin-brandenburg.de/
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Die Stadt Cottbus/Chóśebuz ist jeweils integrierter Bestandteil der strategischen Ausrichtung 

beider Destinationen, was durch eine enge Kooperation und den Austausch mit den Destinati-

onsmanagementorganisationen und Tourismusverbänden weiterhin gepflegt wird. Aufgrund 

dieser engen Zusammenarbeit mit dem Spreewald und dem Seenland sowie den entstehenden 

Synergien ist kein eigenes Tourismusentwicklungskonzept für die Stadt geplant. Für Rückfragen 

oder ergänzende Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

        Mit freundlichen Grüßen 

 

        Im Auftrag 

 

 

        Denis Kettlitz 

        Leiter des Büros des Oberbürgermeisters 


